
Befleckungen 
 
       Das Wort hat mit „Schmutz, Beschmutzung, Dreck usw.“ zu tun (gr.  
       beflecken, besudeln (auch Joh 18,28) 
 

1) 2Petr 2,20; die Welt ist in sich „schmutzig“ 
2) Tit 1,15; die Ungläubigen sind unrein in Gesinnung und Gewissen 
3) Offb 21,8; die Verdammten, Verlorenen = mit teilweise Greueln befleckt 
4) Mt 23,26; die Pharisäer hatten das nicht begriffen 
5) Jes 64,5; ein Bild der Unreinheit: das befleckte Gewand 
6) Jes 1,16ff; Religion hilft nicht – nur Reinigung, s.a. vorher ab Vers 1 

 
a) Jud 8; Träumereien 
b) 1Kor 4,6; als Schutz 
c) Jud 23; als Hilfe für Schwache 

 
7) Offb 7,14; der Gläubige = ein Gereinigter 
8) 4Mose 19,19 der „Reine“ muss es tun 
9) 2Kor 5,21; ER, der von keiner Sünde wusste 

   10)  Tit 3,3-6; Wiedergeburt 
   11)  Apg 11,14-18 alles geschieht auf einmal 
   12) Joh 13,10; ein Bild: die Füße müssen gewaschen werden – 1Mose 3,17; 
 

a) die Stiftshütte stand im „Dreck“ 
b) über den Füßen war aber „weißes“ Linnen  
c) das innere zielte auf Reinigung und Hingabe 
d) letztlich auf das Blut des Sühnedeckels 

  
   13) 2Kor 6,14-7,1 Befleckung von Gesinnung und Fleisch 
   14) 1Kor 8,7; das Gewissen 
   15) Hebr 12,15ff; bittere Wurzel, durch mangelnde Reinigung 
   16) Jk 3,6;  die Zunge befleckt 
   17) Offb 3,4; oft sind es nur wenige 
   18) Jk 3,13-18; die Weisheit Gottes ist rein 
   19) Offb 14,4; Absonderung und Reinigung in der Endzeit 
   20) Jk 4,8;  das geteilte Herz ist ein Problem 
   21) 2Tim 2,21; manchmal muss man sich von Menschen trennen 
   22) Joh 15,2; Reinigung um Frucht zu bringen 
   23) 1Joh 1,7-9; nochmals 
   24) 1Joh 3,3; das Kind Gottes 
   25) Jes 6,3-8; ein Beispiel 
 


